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Das vergangene Vereinsjahr war das erste vollständig 
unter der Leitung von Necla Parlak geführte. Der Vorstand 
erlebte die Zusammenarbeit als sehr aktiv, konstruktiv, positiv. 
Gemeinsam werden wir künftig vermehrt auch auf 
die Kosten schauen müssen, und die Spendensuche muss 
aktiviert werden. Auch mit diesen Veränderungen müssen wir 
umgehen lernen.

Im Namen des Vorstandes danke ich Ihnen, liebe Leserin und 
Leser, liebe Mitarbeitende, liebe Vorstandskolleginnen 
und -kollegen für den grossartigen Einsatz. Ebenso danke ich 
den Vertreterinnen und Vertretern der Ämter, Behörden, 
den Privaten und Organisationen, die uns mit Rat, 
Tat oder Geld unterstützen.    

Dr. Christoph Nertz
Präsident
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Liebe Leserin, lieber Leser

Veränderungen gehören zum Leben. Sie �nden täglich statt, 
und doch haben wir ein gespaltenes Verhältnis dazu. 
Vielfach lehnen wir Veränderungen instinktiv ab, weil wir 
nicht wissen, ob es nach der Veränderung besser wird. 
Streben wir die Veränderungen selber an, erhoffen wir uns 
davon Verbesserungen. Werden wir von aussen zu 
Veränderungen gezwungen, sind wir in der Regel skeptisch. 
Oft sagt man, auch in unfreiwilligen Veränderungen lägen 
Chancen. Das mag oft zutreffen, aber keineswegs immer. 
Wer einen geliebten Menschen verliert, wird darin 
keine Chance sehen. Wer aus einem Kriegsgebiet �iehen muss, 
wird selten das Gute darin erkennen. Und doch müssen wir 
mit Veränderungen leben lernen, ob wir sie selber wählen 
oder nicht, ob sie uns nützen oder schaden.

Im überschaubaren Rahmen der insieme Basel �nden 
immer wieder Veränderungen statt. Verdiente, langjährige 
Mitarbeitende werden pensioniert, Besucherinnen 
und Besucher können die Programme aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr besuchen, Vorstandsmitglieder treten 
nach jahrelanger, verdienstvoller Arbeit zurück, 
Spendenerträge gehen zurück, Vorschriften nehmen zu. 
Und unser liebgewordenes Freizeitzentrum an der 
Landskronstrasse werden wir über kurz oder lang verlassen 
und an einem neuen Ort weiterführen. Wir werden auch 
diese Veränderung meistern.

Jahresbericht 
des Präsidenten



Unsere Renner sind nach wie vor der Treffpunk am Mittwoch, 
Monatswanderungen und der Brunch. Auch weitere 
unserer Angebote sind sehr beliebt, und es ist manchmal fast 
unmöglich, alles in der Jahresplanung unterzubringen. 
Wir versuchen trotzdem, traditionelle Angebote mit aktuellen 
Anlässen zu ergänzen, um ein möglichst abwechslungsreiches 
Programm zu gestalten. Dies ist uns auch im Jahr 2022 
wieder gut gelungen.

Essen kommt immer an. Wenn wir zum Beispiel Raclette 
oder Grillieren anbieten, ist unsere Bude voll, und wir könnten 
ein grösseres FZZ gebrauchen. Aber nicht nur essen … 
Auch kulturelle Anlässe werden immer gerne besucht. 
Wie beispielsweise die Fasnachtsanlässe Arlecchino, 
das Drummeli oder Konzerte und Museumsbesuche.

FREIZEIT & REISEN
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Zum Stricken & Häkeln trifft sich regelmässig jeden 
zweiten Donnerstag eine Gruppe, welche von freiwilligen 
Helferinnen begleitet wird. Im 2022 haben wir unseren 
Freiwilligenpool ausgebaut und erfreuen uns mittlerweile 
an rund 35 Personen, welche sehr regelmässig oder 
auch spontan unsere Angebote mitbegleiten.

Auch der FC Starkickers ist ein Renner. Wöchentlich 
besuchen inzwischen rund 24 Spieler*innen die Trainings 
sowie mehrere Turniere in der ganzen Schweiz. Ein besonderer 
Höhepunkt war dieses Jahr die Teilnahme an den 5-tägigen 
Special Olympics National Games in St. Gallen.
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Der Jugendtreff ist nicht so angekommen, mangels junger 
Teilnehmenden. Generell gibt es bei uns eher wenig neue 
Teilnehmende im jugendlichem Alter. An was das wohl liegt, 
ist nicht so einfach zu erklären.

Unser Chor singsieme ist inzwischen auf 13 Teilnehmende 
angewachsen und probt jeden Donnerstag. Allerdings suchen 
wir immer noch Sänger*innen ohne Beeinträchtigung, 
damit der Chor auch wirklich inklusiv ist. Hier zeigt sich sehr 
deutlich, dass es schwierig ist, inklusive Angebote zu 
realisieren. Trotzdem bleibt die Inklusion nebst anderem 
ein Ziel von insieme Basel. 

Die Zusammenarbeit mit insieme Baselland wurde 
in diesem Jahr erweitert. So wurden verschiedene grössere 
Anlässe gemeinsam durchgeführt. Unter anderem der 
Sarah Jane-Workshop mit einem mitreissenden 
Abschlusskonzert in der Kuspohalle Münchenstein. 
Am «Tag der Menschen mit Behinderung» gab es gleich 
zwei Anlässe. Zum einen eine Filmvorführung im Kino Sputnik 
in Liestal und ein inklusiver Museumsanlass im Historischen 
Museum Basel, wo auch unser Chor singsieme einen 
erfolgreichen Auftritt hatte. 

Ferienangebote konnten wir 16 Reisen in der Schweiz und 
5 im Ausland anbieten. Alle waren voll ausgebucht und 
wenn wir könnten, wären direkt noch ein paar Zusatzreisen 
möglich gewesen. Jedoch ist das aufgrund der Strukturen von 
insieme nicht möglich und so tut es uns leid, wenn wir 
dem einen oder anderen eine Absage machen mussten.

Ein neues Phänomen hat sich seit Corona bemerkbar gemacht. 
Es gibt viel mehr Abmeldungen und zum Teil erscheinen 
angemeldete Personen einfach nicht oder kommen ohne 
Anmeldung. Dies ist eine neue Herausforderung, welche wir 
aber mit viel Improvisationsvermögen meistern konnten. 
Trotzdem wünschten wir uns von den Teilnehmenden 
in dieser Beziehung etwas mehr Verbindlichkeit.

Zum Jahresabschluss durften wir zusammen mit rund 
80 Personen ein wundervolles Weihnachtsfest im 
QuBa Quartierzentrum Bachletten verbringen. insieme Basel 
konnte wieder einmal mehr auf ein gelungenes Jahr 
mit vielen fröhlichen Teilnehmer*innen und zufriedenen 
sowie engagierten Mitarbeitenden und Helfer*innen 
zurückblicken.

Urs Nichele 
Leitung FREIZEIT & REISEN
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Einmal insieme, immer insieme

Meine Geschichte mit insieme Basel beginnt bereits 
vor mehr als zehn Jahren. Damals war ich noch freiberufliche 
Theaterfrau und hatte bisher wenig Berührungspunkte mit 
Menschen mit einer Beeinträchtigung. Aus einer Begegnung 
beim Wildwuchsfestival ergab sich eine Zusammenarbeit 
mit dem Theater Nil vom FZZ. Bei zwei Theaterprojekten 
durfte ich die Theatergruppe als Schauspielerin, Dramaturgin 
und Produktionsleitung unterstützen und lernte so 
insieme Basel kennen. Die Arbeit in den Projekten hatte 
mich nachhaltig geprägt, und ich arbeitete seitdem immer 
wieder als freiwillige Helferin im Freizeitzentrum mit.
Für eine Bewerbung um eine Stelle im administrativen 
Bereich bat ich Claudine Marti, die damalige Geschäftsleiterin, 
um eine Referenz. Wie es der Zufall oder das Schicksal 
manchmal so will, war zu dem Zeitpunkt beim Bildungsclub 
die Stelle der administrativen Mitarbeiterin frei. Und so erhielt 
ich nicht nur eine Referenz, sondern zudem auch einen 
Arbeitsvertrag und war von nun an die rechte Hand der Leitung 
vom Bildungsclub. Das war im März 2013.
Vor einem Jahr, im März 2022, habe ich nun die Leitung 
des Bildungsclubs übernommen.
In diesem letzten Jahr habe ich den Bildungsclub aus einer 
neuen Perspektive kennengelernt. Der Wechsel von einer 
ausführenden in eine gestaltende Position war spannend und 
auch anspruchsvoll.
Nach den unruhigen Corona-Jahren galt es zu Beginn vor 
allem, den Kursbetrieb zu stabilisieren und wiederzubeleben. 
Ein grosser Vorteil war es, dass mir die organisatorischen 
Abläufe und die vielen Mitarbeitenden als auch einige 
Teilnehmende vertraut waren. 

Und so konnten wir direkt neue Impulse setzen und haben 
neue Zusammenarbeiten wie zum Beispiel mit dem 
Haus der Elektronische Künste, HEK, und mit dem Wildwuchs 
Theaterfestival lanciert. Auch hat sich die Zusammenarbeit 
mit den Abteilungen von insieme Basel intensiviert. 
Die Bewohner*innen der insieme Basel Wohngruppen 
haben im Herbst das neue Kursprogramm gegengelesen und 
korrigiert. Das FZZ hat die Bildungsclub-Disco im Herbst 
besucht, und der singsieme Chor, bisher unter der Obhut 
vom FZZ, singt nun als Teil des Bildungsclubs.

Ebenso wichtig, wie neue Impulse zu setzen ist es, Bewährtes 
zu bewahren. 
In der Corona-Zeit hat sich gezeigt, dass der Bildungsclub 
ein solides Schiff ist, das Wind und Wetter trotzen kann. 
Für die Mannschaft, also die Mitarbeitenden, war diese Zeit 
jedoch sehr anspruchsvoll. So ging es in diesem Jahr auch 
darum, das Vertrauen der Kursleitenden nach den 
Kursausfällen und immer wieder wechselnden Massnahmen 
zurückzugewinnen. Und es ging darum, den Kontakt zu 
Teilnehmenden wieder aufzubauen. Dazu haben wir verstärkt 
die Kommunikation mit den Bezugspersonen gesucht und 
versucht, mit Telefonaten und Mailings die Kurse zu bewerben. 
Dass sich der Einsatz gelohnt hat, zeigen die Anmeldezahlen 
im Herbst 2022. Die Kurse hatten viel Zuspruch, und wir 
mussten nur noch wenig Kurse absagen.
Die Bildungsclub-Disco, die wir im Herbst erstmalig 
wieder in der Markthalle durchführen konnten, war mit über 
30 Besucher*innen im Schnitt ein voller Erfolg. 
Die Anmeldungen für den Frühling 2023 übertreffen die 
Zahlen sogar. Und so sind wir zuversichtlich, dass wir alles, 
was nun auf uns zukommen mag, meistern werden.

Ein herzlicher Dank an alle Mitarbeiter*innen vom 
Bildungsclub, vor allem an Necla Parlak für ihr Vertrauen
und ihre grosse Unterstützung in diesem Jahr.

insieme heisst zusammen… und ich bin gern ein Teil 
von insieme.

Patricia Nocon

Bildungsclub
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Im Jahr 2021 habe ich mir gewünscht, dass wir einen guten 
Ersatz für unsere damalige Mitarbeiterin bekommen. 
Und im Jahr 2022 haben wir tatsächlich jemanden gefunden. 
Nämlich Hajnalka Erdelyi. Sie ist eine lustige und ich arbeite 
gerne mit ihr zusammen. Ich bin einmal gemeinsam mit ihr 
im Sommer an den Rhein zum Schwimmen gegangen, 
das hat mir sehr gefallen. Mit ihr kann man viel machen. 

Wohngruppe 
Neubad

Ich koche auch gerne mit ihr, wenn ich donnerstags 
frei habe. Manchmal koche ich auch am Samstag oder 
Sonntag mit ihr. Ich war auch sehr froh, dass wir im Jahr 2022 
am Arbeitsplatz keine Masken mehr tragen mussten. Ich habe 
die Maske nicht gerne getragen, es war sehr anstrengend. 
Auch auf der WG war es sehr ruhig, Corona war kein 
alltägliches Thema mehr. Ich bin froh, dass nun alles ein 
wenig ruhiger wird. 

Im Herbst bin ich dann drei Wochen mit der Familie auf 
Griechenland gereist. Wir haben viel gebadet. Zudem habe ich 
am 13. Oktober in Griechenland meinen Geburtstag feiern 
können. Ich habe einen neuen Rucksack samt auswechsel-
barem Innenfach und Regenschutz bekommen. Zusätzlich habe 
ich eine Trink�asche erhalten, bei der ich anhand von Tabs dem 
Wasser verschiedene Geschmäcker hinzufügen kann. 

Bei Singsieme war ich weiterhin gerne aktiv. Wir hatten 
drei Konzerte. Eines am Klosterbergfest, eines in der 
Elisabethenkirche und eines in der Barfüsserkirche. Manchmal 
macht es mich ein wenig nervös vor vielen Leuten zu singen. 
Dies ist jedoch nur am Anfang so, mit der Zeit gewöhnt man 
sich daran. Was mich sehr gefreut hat ist, dass auch Necla, 
die Institutionsleitung mich am Konzert besucht hatte. 
Und auch meine Mutter hat mich unterstützt, was mich sehr 
gefreut hat. Einmal habe ich meinen Vater auf die WG zu 
einem Nachtessen eingeladen. Mein Vater hat das Essen 
mitgebracht und wir hatten einen schönen Abend miteinander. 

Zudem habe ich mehrmals zwei Freundinnen zu mir auf 
die WG eingeladen. Einmal habe ich Fischstäbchen mit Salat 
gemacht und einmal Findus Plätzli mit Salat. Es hat allen 
geschmeckt. Leider konnten wir am Fondueschiff nicht 
teilnehmen, da mehrere Personen, unter ihnen auch Florian, 
Grippe hatten. Damit wir andere nicht anstecken, haben wir 
dafür mit Florian ein Raclette auf der WG gemacht. 
Und das grossartige war, dass uns das Fondueschiff den 
Raclette-Käse gespendet hat, da wir ja nicht teilnehmen 
konnten. Das war sehr nett und hat alle gefreut. 

Isabelle
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Wohngruppe 
Dreirosen

In diesem Jahr besuchten wir an unseren Gemeinsamen 
Sonntag erneut viele tolle Orte. Im Sommer ge�el uns 
besonders das Grillfest mit der ganzen insieme Basel. 
Jede Wohngruppe beteiligte sich beim Essen. 
Unsere Wohngruppe brachte einen Kuchen, ein Salat und 
viele Brote zum Grillfest mit. An diesem Abend spielten wir 
auch Kubb gegen die anderen Wohngruppen.

Im August waren wir am Titisee (Hochschwarzwald) 
in den Ferien. An diesem Ferienort waren wir zum ersten Mal. 
Es ge�el uns sehr gut, weshalb wir gerne erneut dahin 
in die Ferien gehen möchten. In den Ferien unternahmen wir 
Aus�üge auf den Feldberg, nach Titisee-Neustadt an 
die Sprungschanze, nach Freiburg in Breisgau und gingen 
im Titisee und Schluchsee baden.

Im Sommer mussten wir leider von Sämi Abschied nehmen. 
Mit einem Fest im Park feierten wir seinen Abschied.

Bewohner*innen Wohngruppe Dreirosen



Ich habe im Juni einen Aus�ug nach Bern mit Daniela 
(Betreuerin) gemacht, es war warm.

Ich bin letztes Jahr wieder ins Singen gegangen. Ich war 
am Rhein spazieren und an einem anderen Nachmittag 
bin ich mit Daniela (Betreuerin) Tischtennis spielen gegangen 
am Rhein. Ich bin am 14. Dezember an das Weihnachtsessen 
vom Wohnwerk (meinem Arbeitsort) gegangen. 
Letztes Jahr bin ich in den Ferien baden gegangen.

Doris

Im Januar haben wir beide 22 Jahre Verlobung gefeiert. 
Das war schön. Wir gingen an ein Sara Jane Konzert 
am Rhein, Urs (Betreuer FZZ) hat das Auto geholt. Im Herbst 
waren wir in den WG-Ferien in Melide TI. Dort haben wir 
eine Schifffahrt auf dem Luganersee gemacht, wir waren 
in der Stadt lädele, ich (Barbara) habe mir ein T-Shirt 
gekauft und wir hatten einen Abend getrennt zwischen 
Männer und Frauen. Das war super!

Im Dezember sind wir viel Schiff gefahren. Wir waren 
am 1. Dezember auf dem Fondue-Schiff und gleich 
zwei Tage später, am 3. Dezember haben wir uns 
auf dem Brunch-Schiff kulinarisch verwöhnen lassen. 
Ich (Barbara) hatte am 4. Dezember meinen Namenstag 
und bekam Besuch. Dafür habe ich mir einen leckeren 
Kuchen gebacken.

Die Weihnachtsfeier am 17. Dezember war schön, 
wir haben ein Helene Fischer T-Shirt (Barbara) und ein 
Sara Jane (Daniel) T-Shirt geschenkt bekommen. 
Danach waren wir lecker in einem italienischen Restaurant 
essen und haben den Abend ausklingen lassen.

Barbara und Daniel 1514

Die WG-Ferien in Melide haben mir sehr gefallen 
– Es war super!!!

Wir haben viele Aus�üge gemacht: die Miniaturhäuser 
im Swiss Miniatur waren sehr interessant. Das Hotel war sehr 
klein und schön, direkt am See mit schöner Aussicht.

Der Aus�ug zum Europa Park war spitze, wir haben uns 
«immer wieder sonntags» live angeschaut! Das war 
ein besonderes Erlebnis.

Anfang des Jahres hatte ich eine Operation am Fuss wegen 
meiner Arthrose. Ich konnte deswegen mehrere Wochen 
nicht arbeiten. Das hat mich betrübt.

Unser jährliches Weihnachtsessen war lecker, wir waren 
alle zusammen italienisch essen.

Christine 

Das Lädele in Lugano hat mir gut gefallen, ich habe 
eine Uhr und ein T-Shirt gekauft. Auch war der Pool super 
zum Schwimmen und wir waren im Swiss Miniatur. 
Die Disco im FZZ war toll, ich habe getanzt und hatte Freude! 
Das Weihnachtsfest auf der WG war toll, ich habe eine 
FCB-Uhr bekommen.

Patrick

Wir waren in den WG-Ferien im Tessin an einem schönen 
Ort am See. Dies war super. Besonders der «Schickimicki» 
Männerabend in einem «Nobelhotel» war mega toll. 
Auch waren wir ein Coupe essen am See. Besonderes 
Highlight war auch das YB wieder Meister wurde, 
ich habe gejubelt.

Markus

Wohngruppe 
Wettstein



16

Vorstand
NERTZ Christoph, Dr. iur., Präsident, GGG-Delegierter
AESCHLIMANN Rosa
BÜRGISSER Meinrad, bis 27. April 2022
PACH Albert
SCHOLER Urs
ZENHÄUSERN Gabi

Revisionsstelle
Copartner Revision AG, Basel

Geschäftsleitung
PARLAK Necla

Finanz- und Rechnungswesen
KRATTIGER Tobias

Freizeit & Reisen
NICHELE Urs, Leitung
ALFEO Giovanni
DUDENSING Erna
LÜTHI Andreas
NICHELE Janine
WIRZ Hannes
ZAHND Mirjam

Organisation
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Wohngruppe Dreirosen
RESS Kimon, Leitung
ASLAN  Özden, ab 6. August 2022 
BADER Ursina
BUGOLOTTI Cornelia
ROYNICH Claudia, ab 1. Oktober 2022
SPINNLER Samuel, bis 31. Juli 2022

Wohngruppe Neubad
MAURON Florian, Leitung
ERDÉLYI Hajnalka, ab 11. April 2022
ZANOTTO Francisco

Wohngruppe Wettstein
DECK Daniela, Leitung
SCHLUMPF René
VANONCINI Nayna, ab 1. Oktober 2022
VILJOEN Anke

Bildungsclub
INDERBITZIN Franziska, bis 31. März 2022 
NOCON Patricia, Leitung ab 1. März 2022
KAESLIN Colette
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Revisorenbericht

Aktiven 

Umlaufvermögen
	 Flüssige Mittel
	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	 Sonstige kurzfristige Forderungen
	 Aktive Rechnungsabgrenzungen
Total Umlaufvermögen

Anlagevermögen
	 Finanzanlagen
	 Sachanlagen
	 Immobilien
Total Anlagevermögen

Total Aktiven

Passiven 

Kurzfristige Verbindlichkeiten
	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
	 Passive Rechnungsabgrenzungen
Total kurzfristige Verbindlichkeiten

Langfristige Verbindlichkeiten
	 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
	 Übrige langfristige Verbindlichkeiten
	 Rückstellungen
Total langfristige Verbindlichkeiten

Zweckgebundenes Fondskapital
	 Fondskapital
Total zweckgebundenes Fondskapital

Organisationskapital
	 Freies Kapital
Total Organisationskapital

Total Passiven

Bilanz
per 31.12.
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 2022
CHF

656�412
92�644
27�944
82�824

859�824

12�457
33�708

945�128
991�292

1�851�117

178�001
1�759

23�373
203�134

655�000
100�000
543�833

1�298�833
 

255�972 
255�972

93�178
93�178

1�851�117

 2021
CHF

782�839
115�298
23�617
30�687

952�441

12�458
56�176

575�744
644�378

1�596�819

171�539
5�208

16�932
193�678

665�000
230�000
542�482

1�437�482
 

140�376 
140�376 

-174�718
-174�718

1�596�819










